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Multifunktionales Regelungs- und 
Überwachungssystem

ACS-30

Das ACS-30 ermöglicht die elektronische Regelung und 
Überwachung einer Vielzahl von Begleitheizkreisen über 
ein einziges System. Es eignet sich für den Frostschutz 
an Rohrleitungen, Ablaufrinnen und Dächern, die 
Freiflächenbeheizung, die Warmwasser-Temperaturhaltung, die 
Temperierung von Abwasser- und Kraftstoffleitungen sowie die 
elektrische Fußbodenbeheizung.

Mit dem ACS-30 können bis zu 260 Heizkreise 
unterschiedlicher Anwendungen über eine einheitliche 
Benutzeroberfläche gesteuert werden, sodass 
Gebäudeeigentümer und Facility Manager das gesamte 
Begleitheizungssystem an zentraler Stelle im Blick haben.

Das Regelungs- und Überwachungssystem ACS-30 ist 
modular aufgebaut und damit auf die Anforderungen jedes 
Gebäudes exakt abstimmbar. Die Schränke mit der Schalt- 
und Regelungstechnik (PCM-Module) werden je nach Bedarf 
dezentral im Objekt installiert. Mehrere PCM-Module lassen 
sich vernetzen, um dem Bediener einen kompletten Überblick 
über das Begleitheizungssystem zu geben.

ACS-30-EU-UIT2

Bedienterminal (UIT)

PCN: 1244-012864
• Touchscreen-Display zur Schaltschrankmontage
• Regelung und Überwachung von bis zu 260 Heizkreisen 
• 22-cm-XGA-Touchscreen (Farbe)
• RS485-, RS232- oder 10/100 Base-T-Ethernet-Anschlüsse für die Kommunikation mit 

externen Steuerungs- oder Gebäudeleitsystemen
• Protokoll-Gateways für die Umsetzung zwischen Modbus und BACnet, Metasys N2 

oder LonWorks mit vorprogrammierter Modbus-Registrierung erhältlich 
• Das ACS-30-EU-UIT2 ist zur Verwendung in nicht explosionsgefährdeten 

Innenbereichen geeignet.

ACS-30-EU-PCM2

(PCM-Modul)

Standardmäßig in 6 Ausführungen erhältlich:
• 5, 10 oder 15 Heizkreise pro PCM-Modul
• ��������	�
�����������������������������
• Enthält die Technik für Netzanschluss, Regelung und Stromverteilung 
• Robustes Gehäuse für nicht explosionsgefährdete Innenbereiche 
• Ermöglicht den Anschluss der Heizkreise an die eingehende Stromversorgung und 

übernimmt die Stromverteilung sowie die elektrische Absicherung für die einzelnen 
Heizkreise.

Darüber hinaus bietet das PCM-Modul folgende Funktionen:
• Fehlerstromüberwachung
• Heizstromüberwachung
• Alarmfunktion
• Eingang für Temperaturfühler (Widerstandsthermometer) für jeden einzelnen Heizkreis

Multifunktionales Mehrkreis-Regelungs- und Überwachungssystem  
ACS-30 für Begleitheizungsanwendungen in Gewerbebauten
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PCN Produktbezeichnung Produktbeschreibung EAN-Code

1244-012868 ACS-30-EU-PCM2-5-20A Schaltschrank (PCM-Modul) für ACS-30; für 5 Heizkreise, 
inkl. 20-A-Schutzschalter für jeden Heizkreis

5414506014341

1244-012869 ACS-30-EU-PCM2-10-20A Schaltschrank (PCM-Modul) für ACS-30; für 10 Heizkreise, 
inkl. 20-A-Schutzschalter für jeden Heizkreis

5414506014358

1244-012870 ACS-30-EU-PCM2-15-20A Schaltschrank (PCM-Modul) für ACS-30; für 15 Heizkreise, 
inkl. 20-A-Schutzschalter für jeden Heizkreis

5414506014365

1244-012871 ACS-30-EU-PCM2-5-32A Schaltschrank (PCM-Modul) für ACS-30; für 5 Heizkreise, 
inkl. 32-A-Schutzschalter für jeden Heizkreis

5414506014372

1244-012872 ACS-30-EU-PCM2-10-32A Schaltschrank (PCM-Modul) für ACS-30; für 10 Heizkreise, 
inkl. 32-A-Schutzschalter für jeden Heizkreis

5414506014389

1244-012873 ACS-30-EU-PCM2-15-32A Schaltschrank (PCM-Modul) für ACS-30; für 15 Heizkreise, 
inkl. 32-A-Schutzschalter für jeden Heizkreis

5414506014396

ACS-30-EU-MONI-RMM2-E

PCN: 1244-012867
• Zusätzliche Temperaturfühler-Eingänge zur Überwachung von Heizkreisen
• Meldet die Messwerte von bis zu acht Fühlern an das Bedienterminal ACS-30-EU-

UIT2 zurück 
• Maximal 16 RMMs pro UIT
• Anschluss von bis zu 16 RMMs für max. 128 Temperaturwerte über ein zweiadriges 

RS-485-Netzwerkkabel 
• Dezentrale Anbringung in der Nähe der gewünschten Messstelle
• Das Modul ACS-30-EU-MONI-RMM2-E wird betriebsbereit in einem kompakten 

Gehäuse ausgeliefert.

ACS-30-EU-EMDR-10-MOD

PCN: 1244-012865
• Externer Fühler für den Frostschutz an Dachrinnen
• Intelligente Fühlerfunktionen für die Eis- und Schneefreihaltung an Dächern  

und Ablaufrinnen 
• Messung der Oberflächentemperatur und Feuchte zur Rückmeldung an das ACS-30 
• Platzierung nahe der beheizten Fläche, Anschluss an das jeweilige PCM-Modul 

mittels eines 3-adrigen Kabels 
• ����������������� �!� ���"� ���#$���������%
��&�'���� ����'���� ����������
'���������"�(��)�*���"$��������� ������ ��������'���� #�+��
������(������,������
('���-��� �������	���+./
����0 ��������).

• Die Ausgangssignale des Moduls ACS-30-EU-EMDR-10 dienen zum Schalten der 
Heizkreise innerhalb des PCM-Moduls. 

ACS-30-EU-VIA-DU-20-MOD

PCN: 1244-012866
• Externer Fühler für die Freiflächenbeheizung
• Intelligente Fühlerfunktionen für die Freiflächenbeheizung zum Schutz vor Schnee 

und Eisbildung 
• Nicht nur die Bodentemperatur, sondern auch die Feuchte wird an das ACS-30 

zurückgemeldet. 
• Platzierung nahe der beheizten Fläche, Anschluss an das jeweilige PCM-Modul 

mittels eines 3-adrigen Kabels 
• 1������������ �!� ���"� ���#$���������+/
��&�'���� ����'���� ����������

beheizten Fläche
• Die Ausgangssignale des ACS-30-EU-VIA-DU-20-MOD dienen zum Schalten der 

Heizkreise innerhalb des PCM-Moduls.

PROTONODE-RER-10K

PCN: P000001983  
Das ProtoNode ist ein externes, leistungsstarkes Multiprotokoll-Gateway für Kunden, bei 
denen Daten zwischen der Gebäudeleittechnik und dem ACS-30 oder den TTSIM-Reglern 
umgesetzt werden müssen. Unterstützt werden BACnet® und Metasys® N2.
• Der flexibelste und vielseitigste Multi-Protokoll-Geräteserver auf dem Markt
• Durch die internationale BTL-Zertifizierung von BACnet ist ProtoNode-RER der 

zuverlässigste Gateway am Markt
• Unterstützung mehrerer Clients und Server sorgt für Interoperabilität zwischen 

industriellen und/oder Gebäudeautomationsprotokollen
• Flash-Upgrade möglich
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Allgemeine Montagehinweise

Checkliste für problemlose Installation und sicheren Betrieb

Messung A

Messung B

Hinweis: Montage- und Betriebshinweise ebenfalls erhältlich von nVent im Dokument: CDE-1547.

ÜBLICHER INSTALLATIONSABLAUF FÜR WARMWASSER-TEMPERATURHALTESYSTEM

Allgemeiner Ablauf 
• Auslegung und Installation des Systems werden geplant.
• Die Rohre werden mittels einer Druckprüfung oder in anderer Weise auf Lecks geprüft.
• Die Heizleitung wird geprüft und an den vorgesehenen Rohrleitungen installiert.
• Die Komponenten werden installiert und die einzelnen Heizkreise geprüft.
• Die korrekte Dämmung wird unverzüglich angebracht und beschriftet und der 

Systemtest wird wiederholt.
• Die Stromversorgungskabel und Leistungsschutzschalter der einzelnen Heizkreise 

werden installiert.
• Das System wird in Betrieb genommen (siehe „Betrieb und Inbetriebnahme  

des Systems“)

ELEKTRISCHE ABSICHERUNG, TESTS UND BETRIEB ALLER SYSTEME

Stromkreisschutz
• Spannungsversorgung 230 V AC, 50 Hz
• Die in den geltenden Bestimmungen vorgeschriebenen Schutzmaßnahmen müssen 

eingehalten werden.
• Leistungsschutzschalter, C-Charakteristik (Sicherung gegen Überspannung)
• FI-Schutzschalter (30 mA) erforderlich Bis zu ca. 500 m selbstregelndes Heizband 

können von einem FI überwacht werden.
Tests
• Sichtprüfung auf Schäden und fehlerfreie Installation des Zubehörs
• Ordnungsgemäße Installation des Systems
• Heizband an allen erforderlichen Rohrleitungen montiert
• Keine mechanischen Beschädigungen am Heizband (�)
1)��������.�2����� �,))
• Keine thermischen Schäden
• Alle Komponenten korrekt angeschlossen, auch an Spannungsversorgung
• Isolationswiderstandsmessung bei Eintreffen des Heizbands sowie vor und nach 
3����������������4(����(�� ���*������������ �����������/��
5
*6.����#�7�����
�����,�����������/��
5
*6�'�������)�*���3���������,�������������#� ��'�(���������
der Heizbandlänge nicht weniger als 100 M Ohm betragen. 

• Ist er niedriger, muss die Fehlerquelle ermittelt und beseitigt werden. Dann muss der 
Test wiederholt werden. 

• 8��� ����9�:����� ���;� �����������<�-�����
• 8��� ���19�-�����<�2������� ����
• ;�������������������$���������&�'������������/<+��8�� ����,��������)
Anleitung zur Platzierung der Wärmedämmung
• Für einen problemlosen Betrieb der selbstregelnden Heizbänder muss die 

Wärmedämmung in Materialqualität und Stärke den in der Auslegung angegebenen 
Parametern entsprechen und korrekt installiert sein.

• Die Rohrleitungen müssen vollständig, also einschließlich der Ventile, 
Wanddurchtrittspunkte usw., isoliert werden.

Betrieb und Inbetriebnahme des Systems
• Bei einem geschlossenen Rohrleitungssystem, beispielsweise mit Druckminder- oder 

Absperrventilen, muss eine Druckminderungsmethode vorgesehen werden, damit 
sich das Wasser bei der Erwärmung ausdehnen kann.

• Unter normalen Betriebsbedingungen sind die Heizbänder wartungsfrei. nVent 
empfiehlt regelmäßige Prüfungen des Isolationswiderstands sowie einen Vergleich 
mit den ursprünglichen Werten. Unterschreitet der Messwert den Mindestwert (100 
M Ohm), muss die Ursache vor der erneuten Inbetriebnahme ermittelt und behoben 
werden.

• Die angegebenen Höchstwerte für Umgebungs- und Betriebstemperatur müssen 
eingehalten werden.

• Bei einer Reparatur der Rohrleitungen muss das Heizband vor Beschädigungen 
geschützt werden. Das elektrische Absicherungssystem muss in Funktion bleiben. 
Damit es nicht zu Verletzungen oder einem elektrischen Schlag kommt, muss 
die Stromzufuhr vor einem Test bzw. vor Arbeiten am Heizband oder an den 
Rohrleitungen mit dem Leistungsschutzschalter abgeschaltet werden.

• Nach einer Reparatur sollte der Heizkreis erneut getestet werden (siehe oben).
• Alle wichtigen Teile der Regler, Thermostate usw. müssen einmal im Jahr auf 

ordnungsgemäße Funktion geprüft werden (üblicherweise im Herbst).
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Nur für Warmwasser-Temperaturhaltung
Neu installierte Heizbänder weisen bei der Inbetriebnahme zunächst eine geringere 
Leistung auf. Nach etwa 4 Wochen Dauerbetrieb erreichen sie ihre Nennleistung.
• *���������������� ���������/=6� ������������>,������������� �����

Warmwasserspeicher liegen.

LEITFADEN ZUR FEHLERBEHEBUNG

Störung Mögliche Ursache Maßnahmen

LS-Schalter löst aus: Leitungsschutzschalter hat falsche 
6�������������.��)
1)�?1@�������?6@

C-Leitungsschutzschalter einbauen

LS-Schalter zu klein dimensioniert Wenn von der Zuleitung her möglich, größeren 
Leitungsschutzschalter einbauen

Heizkreis zu lang Stromkreis auf 2 Leitungsschutzschalter 
aufteilen

Kurzschluss/Erdschluss Kurzschluss/Erdschluss beseitigen 
(Heizbandenden dürfen nicht verdrillt sein!)

Leitungsschutzschalter defekt Defekten Leitungsschutzschalter austauschen

Fehlender Endabschluss Endabschluss installieren

Leiter (oder Kabel) verdrillt Auftrennen und Endabschluss installieren

FI-Schutzschalter löst aus: Mehr als 500 m Frostschutzband pro FI 
installiert

Zusätzlichen FI-Schutzschalter installieren

Erdschluss am Anschluss oder im 
Endabschluss

Erdschluss beseitigen

Heizleitung beschädigt Leitung an der beschädigten Stelle auswechseln

Feuchtigkeit im Anschlusskasten Feuchtigkeit beseitigen

Rohrleitung wird nicht warm – 
Heizleitung kalt:

Leitungsschutzschalter hat ausgelöst Siehe Leitungsschutzschalter

FI-Schutzschalter hat ausgelöst Siehe FI-Schutzschalter

Versorgungsspannung fehlt Einschalten

Heizleitung oder Kaltleiter nicht angeklemmt Heizleitung oder Kaltleiter anschließen

Heizleitung nicht richtig in die Anschlussgarnitur 
eingeführt

Heizleitung gemäß der Montageanleitung 
einführen (Leitung ganz einschieben)

Wassertemperatur wird trotz 
hoher Leistungsabgabe der 
Heizleitung nicht gehalten:

Dämmung fehlt oder Dämmung zu gering Dämmung mindestens nach den geltenden 
Normen und Vorschriften anbringen

Dämmung nass Dämmung trocknen

Es fließt Kaltwasser aus dem 
Warmwasserspeicher nach

Speichertemperatur überprüfen

Kaltwasser drückt über Einhebelmischer in die 
Warmwasserleitung

Einhebelmischer überprüfen

Hinweis: Montage- und Betriebshinweise ebenfalls erhältlich von nVent im Dokument: CDE-1547.
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AUSWAHL AN HEIZBÄNDERN

Warmwasser- 
Temperaturhaltung

XL Trace LSZH –  
Frostschutz an Rohrleitungen

Kabeltyp HWAT-L HWAT-M HWAT-R 10XL2-ZH 15XL2-ZH 26XL2-ZH 31XL2-ZH

Farbe

Nennspannung �	��5
�6 �	��5
�6� �	��5
�6 �	��5
�6 �	��5
�6 �	��5
�6 �	��5
�6

Leistungsabgabe 
(*auf gedämmten 
Metallrohren)

7 W/m bei 
%/
=6

9 W/m bei 
//
=6

12 W/m bei 
A�
=6

10 W/m bei 
/
=6)

15 W/m bei 
/
=6)

�B
4C��'���
/
=6)

	+
4C��'���
/
=6)

Leitungsschutzschalter 
(C-Charakteristik)
je nach gewähltem 
Montagesatz

���)���
�� ���)���
�� ���)���
� ���)���
� ���)���
� ���)���
� ���)���
�

Max. Heizkreislänge bei 
Absicherung mit 20 A

180 m 100 m 100 m 215 m 160 m 135 m 115 m

Min. Biegeradius +�
��� +�
��� +�
�� +�
�� +�
�� +�
�� +�
��

Max. Einsatztemperatur 
(dauerhaft)

B/�=6 B/
=6� D�
=6 B/
=6 B/
=6 B/
=6 D/
=6

Max. Einsatztemperatur 
(eingeschaltet: 800 h 
kumuliert)

D/
=6 D/
=6 E�
=6 D/
=6 D/
=6 D/
=6 E�
=6

Max. Abmessungen in 
mm (B x H)

13,8 x 6,8 13,7 x 6,7 16,1 x 6,7 13,7 x 
B.�
��

13,7 x 
B.�
��

13,7 x 
B.�
��

13,7 x 
B.�
��

Gewicht �.+�
��C� �.+�
��C�� �.+%
��C� �.+	
��C� �.+	
��C� �.+	
��C� �.+	
��C�

Zulassungen BS / ÖVE / VDE / SEV / CSTB / SVGW / DVGW / CE / VDE

Regler HWAT-T55 
(nur für 
Anbindeleitungen 
���	���)

HWAT-ECO** 

HWAT-T55  
(nur für 
Anbindeleitungen 
���	���)

HWAT-ECO** 
HWAT-T55 
(nur für 
Anbindeleitungen 
���	���)

AT-TS-13, AT-
TS-14,  
RAYSTAT-
ECO-10,  
RAYSTAT-
CONTROL-10,  
RAYSTAT-
CONTROL-11-
DIN, 
SBS-xx-SV-
Schaltschränke, 
ACS-30

AT-TS-13, 
AT-TS-14, 
RAYSTAT-
ECO-10, 
RAYSTAT-
CONTROL-10, 
RAYSTAT-
CONTROL-11-
DIN,  
SBS-xx-SV-
Schaltschränke, 
ACS-30

AT-TS-13, 
AT-TS-14, 
RAYSTAT-
ECO-10, 
RAYSTAT-
CONTROL-10, 
RAYSTAT-
CONTROL-11-
DIN,  
SBS-xx-SV-
Schaltschränke, 
ACS-30

AT-TS-13, 
AT-TS-14, 
RAYSTAT-
ECO-10, 
RAYSTAT-
CONTROL-10, 
RAYSTAT-
CONTROL-11-
DIN,  
SBS-xx-SV-
Schaltschränke, 
ACS-30

Anschlusssystem

Anschlusskasten < < < < < < <

Verbindungsgarnitur RayClic RayClic RayClic RayClic RayClic RayClic RayClic

Befestigungswinkel im 
Lieferumfang 
enthalten

im 
Lieferumfang 
enthalten

im 
Lieferumfang 
enthalten

im 
Lieferumfang 
enthalten

im 
Lieferumfang 
enthalten

im 
Lieferumfang 
enthalten

im 
Lieferumfang 
enthalten

* Für max. Heizkreis ist Raystat-Regler erforderlich. **

STANDARD-SCHALTSCHRANK

TECHNISCHE DATEN

Die Standard-Schaltschränke für 3, 6, 9 oder 12 Heizkreise sind mit einem Stahlblechgehäuse ausgestattet und komplett 
montiert, anschlussfertig verdrahtet und geprüft.  

Farbe Strukturlack, RAL 7035, lichtgrau

Schutzart IP54 

Standort Innenräume

Umgebungstemperaturen: F+�
=6�'���F	/
=6�

Kabeleinführungen Metallplatte in Gehäuseboden mit metrischen vorgestanzten Öffnungen

Norm EN IEC 61439-2

Netzanschluss 	!����������%��
5C�	�
5.�/����.�����;� ���:�

Technische Daten 
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Technische Daten Achtung: AUSLAUFARTIKEL 
Heizbänder FS-A-2X/FS-B-2X/ FS-C-2X
AUSWAHL AN HEIZBÄNDERN

Frostschutz an  Rohrleitungen

FS-Heizbänder

Frostschutz für 
Dachrinnen und 
Fallrohre

Freiflächen-
beheizung

Kabeltyp FS-A-2X FS-B-2X FS-C-2X FS-C10-2X GM-2X/GM-
2XT

EM2-XR

Farbe Matt/Glossy

Nennspannung 230 VAC   230 VAC   230 VAC   230 VAC  230 VAC   230 VAC  

Leistungsabgabe 
(�������	
���	��
Metallrohren)

+��4C��'���/
=6 �B�4C��'���/
=6 31 W/m bei 
/
=6����4C��
'���%�
=6

+��4C��'���/
=6 36 W/m im Eis 
und 18 W/m in 
����- #��'����=6

90 W/m bei 
�
=6

Leitungsschutzschalter 
(C-Charakteristik)
je nach gewähltem 
Montagesatz 

max. 16 A max. 16 A max. 16 A max. 20 A max. 20 A max. 50 A

Max. Heizkreislänge 150 m 

16 A

105 m

16 A

90 m

16 A

180 m

20 A

80 m

20 A

85 m

50 A

Min. Biegeradius 10 mm 10 mm 10 mm 10 mm 10 mm 50 mm

Max. Einsatztemperatur 
(dauerhaft)

B/=6 B/=6 E/=6 E�=6 B/=6 +��=6

Max. Einsatztemperatur 
(eingeschaltet: 800 h 
kumuliert)

D/=6 D/=6 E/=6 E�=6 D/=6 ++�=6

Max. Abmessungen in 
mm (B x H)

13.7 x 6.2 13.7 x 6.2 12.7 x 5.3 16 x 6.8 13.7 x 6.2 18.9  x 9.5

Gewicht 0.13 kg/m 0.13 kg/m 0.13 kg/m 0.14 kg/m 0.13 kg/m 0.27 kg/m

Zulassungen BS / ÖVE / VDE / SEV / CSTB / SVGW / DVGW / CE / VDE

Regler AT-TS-13

AT-TS-14

RAYSTAT-
CONTROL-10 
RAYSTAT-ECO-10**  

RAYSTAT-
CONTROL-11-DIN

AT-TS-13

AT-TS-14

RAYSTAT-
CONTROL-10 
RAYSTAT-ECO-10**

RAYSTAT-CONTROL-
11-DIN

AT-TS-13

AT-TS-14

RAYSTAT-
CONTROL-10 
RAYSTAT-
CONTROL-11-DIN

AT-TS-13

AT-TS-14

RAYSTAT-
CONTROL-10* 
RAYSTAT-ECO-10**

RAYSTAT-CONTROL-
11-DIN

EMDR-10**

GM-TA model

VIA-DU-20**

RAYSTAT-M2

Anschlusssystem

Anschlusskasten < < JB16-02 JB16-02 < VIA-JB2

Verbindungsgarnitur RayClic RayClic CE20-01 CE20-01 RayClic VIA-CE1

Befestigungswinkel im Lieferumfang 
enthalten

im Lieferumfang 
enthalten

JB-SB-08 JB-SB-08 im Lieferumfang 
enthalten

<

* Für max. Heizkreis ist Raystat-Regler erforderlich. **   

ELEKTROANSCHLUSS

Maximale Heizkreislänge bei verschiedenen Absicherungen. Maximale Zuleitungskabel bei verschiedenen 
Zuleitungsquerschnitten

Schutzschalter 
C-Charakteristik (Ampere) Kabeltyp

Max. 
Heizkreislänge 
(m)

Max. Länge des  Zuleitungskabel

3 x 1,5 mm2 3 x 2,5 mm2 3 x 4 mm2 3 x 6 mm2

10

10XL2-ZH 140 40 66 106 159

15XL2-ZH 90 41 69 110 165

26XL2-ZH 80 27 45 71 107

31XL2-ZH 67 27 45 72 107

13

10XL2-ZH 195 29 48 76 114

15XL2-ZH 120 31 52 83 124

26XL2-ZH 110 19 32 52 78

31XL2-ZH 88 20 34 54 82

nVent.com/RAYCHEM  |  71

 
KAMBACH GmbH 
27777 Ganderkesee

 
Tel: 04223 - 92 13 13 
www.kambach-gmbh.de



Te
ch

ni
sc

he
  

Pr
od

uk
td

at
en

72 |  nVent.com/RAYCHEM

Schutzschalter 
C-Charakteristik 
(Ampere) Kabeltyp

Max. 
Heizkreislänge 
(m)

Max. Länge des Zuleitungskabel
 3 x 1,5 
mm2

3 x 2,5 
mm2

3 x 4
mm2

3 x 6
mm2

3 x 10 
mm2

3 x 16 
mm2

10

HWAT-L 80 120 205 325 490 n.a. n.a.
HWAT-M 50 185 310 490 740 n.a. n.a.
HWAT-R 50 135 220 355 535 n.a. n.a.
FS-A-2X/FS-C10-2X 110 50 85 135 205 n.a. n.a.
FS-B-2X 65 40 70 110 165 n.a. n.a.
FS-C-2X 55 45 75 115 175 n.a. n.a.
GM-2X/GM-2XT 40 45 70 115 175 n.a. n.a.
EM2-XR 17 50 85 135 205 n.a. n.a.
EM-MI-PACK-26M 26 n.p. 110 180 270 n.a. n.a.
EM-MI-PACK-36M 36 n.p. 80 130 195 n.a. n.a.

13

HWAT-L 110 95 155 250 375 n.a. n.a.
HWAT-M 65 120 200 325 485 n.a. n.a.
HWAT-R 65 115 190 300 455 n.a. n.a.
FS-A-2X/FS-C10-2X 130 45 70 115 175 n.a. n.a.
FS-B-2X 85 30 55 85 125 n.a. n.a.
FS-C-2X 70 35 60 95 140 n.a. n.a.
GM-2X/GM-2XT 50 35 60 95 140 n.a. n.a.
EM2-XR 22 40 65 105 160 n.a. n.a.
EM-MI-PACK-48M 48 n.p. 60 95 145 n.a. n.a.

16

HWAT-L 140 70 115 185 280 n.a. n.a.
HWAT-M 80 105 175 280 420 n.a. n.a.
HWAT-R 80 90 150 245 370 n.a. n.a.
FS-A-2X/FS-C10-2X 150 40 65 100 150 n.a. n.a.
FS-B-2X 105 25 45 70 105 n.a. n.a.
FS-C-2X 90 30 45 70 110 n.a. n.a.
GM-2X/GM-2XT 60 30 50 75 115 n.a. n.a.
EM2-XR 28 30 50 80 125 n.a. n.a.
EM-MI-PACK-60M 60 n.p. 45 75 115 195 n.a.

20

HWAT-L 180 n.p. 90 145 220 365 n.a.
HWAT-M 100 n.p. 145 230 345 570 n.a.
HWAT-R 100 n.p. 120 195 295 490 n.a.
FS-C10-2X 180 n.p. 45 70 110 n.a. n.a.
GM-2X/GM-2XT 80 n.p. 35 60 85 145 n.a.
EM2-XR 35 n.p. 40 65 100 165 n.a.
EM-MI-PACK-70M 70 n.p. 40 65 100 165 n.a.

25
EM2-XR 45 n.p. n.p. 50 75 130 n.a.
EM-MI-PACK-88M 88 n.p. n.p. 50 80 130 n.a.

32 EM2-XR 55 n.p. n.p. n.p. 65 105 n.a.

Schutzschalter 
C-Charakteristik (Ampere) Kabeltyp

Max. 
Heizkreislänge 
(m)

Max. Länge des  Zuleitungskabel

3 x 1,5 mm2 3 x 2,5 mm2 3 x 4 mm2 3 x 6 mm2

16

10XL2-ZH 215 11 43 69 104
15XL2-ZH 155 24 40 64 96

26XL2-ZH 135 16 26 42 64
31XL2-ZH 110 16 27 44 65

20

10XL2-ZH 215 11 43 69 104
15XL2-ZH 160 23 39 62 93
26XL2-ZH 135 16 26 42 64
31XL2-ZH 115 15 25 41 61

Parameter

• 8��)�-���� ���#�������4C��'���/
=6�(F��
G)
• 	
G��������'��������� ����'#���
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Wir realisieren Verbesserungen bei Projekten aller Art: mehr Sicherheit, mehr Komfort, 
günstigere Gesamtinstallationskosten. 

Wir sind auf allen Kontinenten unterwegs und unterstützen unsere Kunden bei 
anspruchsvollsten Projekten. Wir erstellen Auslegungen und helfen bei Installationen,  
wo immer wir gebraucht werden. 

Über

80
Zentren für Fertigung, Wartung/

Service, Vertrieb und Distribution

9.000
Mitarbeiter auf der 

���������	


 Über

400
Patente

Kompetenz vor Ort 
und lokalisierte 

Lösungen

Kunden auf der 
ganzen Welt

Für schnell wachsende 
Regionen positioniert

OnenVent
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DEUTSCHLAND
Tel. ���� �������
Fax ���� �������
salesde@nVent.com 

ÖSTERREICH 
Tel. ���� �� 	� ��
Fax ���� �� 	� �

salesat@nVent.com

SCHWEIZ/SUISSE 
Tel. +�� (��) 	�� �� ��
Fax +�� (��) 	�� �� ��
InfoBaar@nVent.com 

CADDY     ERICO     HOFFMAN     RAYCHEM     SCHROFF     TRACER
Our powerful portfolio of brands:

nVent.com/RAYCHEM
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